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   Wir beraten Sie gerne von A-Z  
    Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Wer trainiert wann wo im TV Veltheim?

ElKi-Turnen 
für Kinder ab 3 Jahren mit Elternteil 
Do 17.15 - 18.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Lucia Franzen, Tel. 052 222 94 37

Kinderturnen
für Kinder von 5 - 7 Jahren 
Mo 16.30 - 17.30 Uhr, Turnhalle Wiesenstrasse 
Doris Zehnder, Tel. 052 233 53 78

Mädchenriege
für Mädchen ab 7 Jahren 
Di 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld, 1. - 3. Klasse 
Do 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld, ab 4. Klasse 
Janine Quattländer, Tel. 052 222 08 35

Jugendriege
für Knaben ab 7 Jahren 
Fr 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Simon Basler, Tel. 052 203 40 40

Aktivriege
für alle ab 15 Jahren 
Di 19.30 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Fr 19.20 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Patrick Ruckstuhl, Tel. 052 536 05 36

Frauenriege
Do 20.10 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Claudia Hauser, Tel. 052 213 81 24

Seniorinnenriege
Do 19.20 - 20.10 Uhr, Turnhalle Feld 
Esther Scheiwiller, Tel. 052 212 53 04

Männerriege
Mi 20.00 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Roger Mühle, Tel. 052 335 04 84

Seniorenriege
Mi 19.30 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Fredi Gautschi, Tel. 052 212 58 35

Handball Spielriegen
Fr 18.30 - 20.00 Uhr, Turnhalle Rennweg  
Eric Fischer, Tel. 052 212 11 95 
Fr 20.30 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Erich Brunner, Tel. 052 337 16 82
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Wer trainiert wann wo im TV Veltheim?

Titelbilder:

Aktivriege in neuem Outfit
Rangturnen Mädchenriege
Blick ins Domino-Archiv
GV-Schnupf

Zahlen zum Nachdenken

Der Turnverein Veltheim zählte per Ende März 
598 Mitglieder: 150 turnende und 270 nicht-
turnende Erwachsene und 178 Kinder und 
Jugendliche (bis 16 Jahre).

An der 135. Generalversammlung herrschte 
absolute Gleichberechtigung: Je 27 Frauen 
und Männer waren anwesend. Deutlich un-
ausgeglichener waren die einzelnen Riegen 
vertreten: Knapp zwei Drittel der Anwesen-
den gehörten der Aktivriege an, Frauen- und 
Männerriege waren mit je neun Mitgliedern 
präsent. Dreissig Prozent der turnenden Ver-
einsmitglieder waren zugegen. Das Durch-
schnittsalter lag unter 40 Jahren und die Al-
tersdifferenz zwischen der jüngsten und der 
ältesten Versammlungsbesucherin betrug 55 
Jahre! An der GV 2012 musste man elf Jahre 
älter sein, um die obligate Flasche Wein in 
Empfang nehmen zu dürfen. 24 Mitglieder 
hatten sich pflichtbewusst beim Präsidenten 
abgemeldet. Zum Nachtessen trafen sich 29 
Personen.

Am Rangturnen der Mädchenriege standen 
24 Wertungsrichter, Helfer und Helferinnen 
im Einsatz. Rund 70 Mädchen bestritten einen 
Vier-Kampf plus den obligaten Hindernislauf. 
100 Würste wurden verkauft, und der Anlass 
dauerte rund sechs Stunden.  An der Rangver-
kündigung waren zirka 60 Eltern, Verwandte 
oder Bekannte der Turnerinnen anwesend.

Mehr zu diesen und anderen Anlässen in 
diesem Domino. Viel Spass beim Lesen und 
Nachdenken.

Herzlicher Gruss

Karin Bührer Furter

Termine
Mai So 26.5. Meitliriege Kantonaler Jugendsporttag Buchs ZH
 Fr - So  31.5. - 2.6.  Alle Dorffest Veltheim 
    
Juni Fr - So 31.5. - 2.6.  Alle Dorffest Veltheim 
 Sa/So 1./2.6. AR Regionalmeisterschaften Marthalen
 Do 6.6. Turnveteranen Zusammenkunft Restaurant Bhf. Henggart
 Sa 8.6. Alle Töff-Trip
 Mo 10.6. (17.6.) MR Seniorenturner-Ausflug Bodensee
 Do - So 13. - 16.6. AR Eidgenössisches Turnfest, Einzel Biel/Magglingen
 Do - So 20. - 23.6. AR/FR/MR Eidgenössisches Turnfest, Verein Biel/Magglingen
 So 23.6. Alle Ausklang Eidgenössisches Turnfest Winterthur-Veltheim
 Mi 26.6. KITU Abschlussfest Freizeitanlage Hölderli
    
Juli Mo 1.7.  Redaktionsschuss Domino 3/2013 
 Do 4.7. Turnveteranen Zusammenkunft Restaurant Blumenau
 Fr 5.7. MR Helferhock Pfadi Restaurant Cherry Tomate
 So 7.7. Meitliriege/Jugi Jugend-Einzelturntag Deutweg/Eishalle
 Fr 12.7. AR Ambienteabend 
 Sa - So 13.7. - 18.8.  Sommerferien 
 So - So 14. - 21.7. Jugi Lager Willisau
 Mi 17.7. MR Quartier-OL mit Hock Parkplatz Wolfi
    
August Do 8.8. Turnveteranen Zusammenkunft Restaurant Schützenhaus
 Mi 14.8. MR Erlebnis-Exkursion 
 Sa/So 17./18.8. MR Reise  Region Lötschenpass
 Mi 21.8. FR Ausflug Seniorinnen 
 Fr 23.8. AR/FR LA-Dreikampfmeisterschaften Deutweg



Das Nähmaschinen-
Fachgeschäft in Ihrer Nähe

E lna-P faff Nähcenter
Felds tras s e 30
8400 Winterthur

Tel. 052 222 21 31
e-mail alex.chris ten@ pfaff-winti.ch

Reparaturen aller Marken
Maschinen Zubehör

Mercerie

Restaurant Central
Paddy Buff - Rossi

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 - 24.00 Uhr
SA / SO geschlossen

Wülflingerstr. 53 . 8400 Winterthur . Tel. 052 222 81 80

 

Text:
Maxi Quattländer Betscha

Am 28. Februar 2013 begrüsst die Präsidentin Therese 
Burren 23 Aktivmitglieder, 13 Passivmitglieder und drei 
Ehrenmitglieder in der Weiherstube zur alljährlichen Rie-
genversammlung. Per Ende Jahr zählt die Frauenriege 80 
Mitglieder, somit keine Veränderung des Bestandes. Therese 
verliest ihren ausführlichen Jahresbericht und bedankt sich 
bei allen Mitgliedern für die geleistete Arbeit, Spenden et 
cetera. Der Bericht wird mit grossem Applaus verdankt.

Die Regionalmeisterschaft in Russikon 2012 schlossen 
die FR/MR mit einem beachtlichen Schlussresultat ab und 
konnten doch noch zufrieden, nach einem regenreichen 
Wettkampftag, den Tag ausklingen lassen. Zum zweiten Mal 
startete ein Team der Frauen-/Seniorinnen-/Seniorenriege an 
einem Kantonalturnfest. Diesmal in Ibach im Kanton Schwyz 
mit Erfolg: Mit 2.2 Punkten mehr als im Vorjahr wurde der 
3. Rang knapp verpasst. Doch auch der 4. Rang war ein 
Highlight für die gemischte Gruppe. Am Turn-Spiel-und 
Staffettentag erzielte die Frauenriege eine Auszeichnung, 
obwohl sie unter der Kategorie der Aktiven bewertet wurde. 
Hochachtung!

Für ihre 15-jährige Wertungsrichtertätigkeit im Fachtest 
Allround wurden an der diesjährigen Regionenkonferenz 
des WTU Marianne Wüthrich und Maxi Quattländer geehrt.

Nun zu den gesellschaftlichen Anlässen: Gestartet wurde 
im Mai mit dem alljährlichen Zmorgebummel, Start Wei-

Riegenversammlung Frauenriege
herstube, dann über Ohringen, Seuzach, Bänk, Welsikon, 
Rutschwil, Hettlingen wieder zurück nach Winterthur. Auch 
in diesem Jahr lud die Männerriege im Juli zu einem Pos-
tenlauf und Ende der Sommerferien zu einer Stadtführung 
in Winterthur ein. 

Bei schönstem Wetter erlebten wir an unserer Frauenrie-
genreise zwei tolle Tage im Wallis, vor allem, weil man das 
vielfältige Angebot im Sportzentrum Fiesch nutzen konnte. 

Die Seniorinnen durften sich im August der lustigen Affen, 
in Salem am Bodensee, auf dem Affenberg erfreuen. Die 
diesjährige Besichtigung führte in das Fernsehstudio des 
SRF. Eine äusserst interessante Führung durch verschiedene 
Studios.

Der Besuch des Weihnachtsmarktes in Konstanz rundet 
zum Jahresende die Ausflüge ab. Das Schlussturnen wurde 
in diesem Jahr mit dem Besuch des Samichlauses belohnt. 
Zum Abschluss des Turnjahres folgte der allseits beliebte 
Schlussabend.

Die Stimmberechtigten folgen dem Antrag der Revisoren 
und erteilen der Kassierin Nicole Roost für die sauber und 
korrekt geführte Kasse Entlastung.

Auch im Jahr 2013 sind wieder diverse Anlässe geplant. 
Gemeinsam mit der Männerriege nimmt die Frauenriege am 
ETF 2013 in Biel teil. Die gemischte Frauen-/Seniorinnen-/
Seniorenriege startet ebenfalls am ETF 2013 in Biel. Für 
diese Anlässe stellt die Leiterin Claudia Hauser den Antrag, 
den teilnehmenden Frauen einen Betrag von 40 Franken 
an die Festkarte zu bezahlen. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen.

Das Beitragsregelement wird unverändert angenommen. 
Es gibt keine Rücktritte, und der Vorstand bleibt unverän-
dert.

Die Frauenriege kann auch im kommenden Jahr die Wirt-
schaft bei Pfadi Winterthur führen und somit für das an-
stehende Jubiläum sparen. Um zirka 21.30 Uhr schliesst 
Therese Burren mit einem Dank an die Mitglieder die Rie-
genversammlung 2013.



 

Text:
Andrea Schefer

 

Text:
Peter Schmid

Daniel Ruckstuhl begrüsst 31 Mitglieder zur Riegen-
versammlung 2013. Sein Jahresbericht ruft nochmals 
die frohen und geselligen Stunden der Riegenakti-
vitäten und Anlässe in Erinnerung: Das sonnige Ski-
weekend in Waltensburg, das tosende Dorffest, den 
nassen Ambienteabend, die sportlich-akrobatische 
Turnfahrt auf den Mythen und in die Baumwipfel des 
Seilparks, das muntere und emsige Guetzle im Feuer-
wehrlokal und den Spaghettiplausch bei Kaminfeuer 
zum Jahresschluss. Speziell in diesem Jahr waren das 
Einweihungsfest der Anlage im Güetli und die unver-
gesslichen Momente an den beiden Hochzeiten von 
Dany und Natascha sowie Marc und Nadine.

Oberturner Christian Spiess erzählt in seiner äu-
sserst amüsanten und originellen Geschichte des 
Königreichs Veltertheim über die sportlichen Aktivitä-
ten und Erfolge von König Ruckos und seiner Gefolg-
schaft. Die Ritter starteten an zahlreichen Turnieren 
wie Hallenwettkampf, Rangturnen und RMS Russi-
kon, KTF Schwyz, Dreikampfmeisterschaft und Turn-, 
Spiel- und Stafettentag, wo sie etliche Podestplätze 
und zahlreiche Auszeichnungen bejubeln konnten.

Die guten Leistungen sind der Lohn für die enga-
gierten Trainings, welche von den Aktiven fleissig 
besucht wurden: Christian, Päde, Armin, Giacomo, 
Patricia, Eveline, Petra und Regula wurden mit dem 
Fleisspreis ausgezeichnet. 

Regula kann in ihrem ersten Amtsjahr als Kassierin 
nahtlos an die Erfolgsergebnisse ihres Vorgängers 
anknüpfen und die Jahresrechnung mit einem be-
achtlichen Gewinn abschliessen, welcher wiederum 
zu einem Grossteil auf die zahlreich geleisteten Hel-
ferstunden an den Anlässen zurückzuführen ist. Das 
Budget für 2013 sieht einen Verlust vor.

Personell gibt es im Technikerteam eine Rochade. 
Oberturner Christian Spiess und Vize-OT Nicolas 
Pescatore geben ihr Amt unter grossem Applaus wei-
ter. Vize-OT Patrick Ruckstuhl wird neuer Oberturner, 
Nino Taormina wird als Vize-OT neu in den Vorstand 
gewählt. Der restliche Vorstand stellt sich für ein 
weiteres Jahr zur Verfügung. Neu zählt die Riege 133 
Mitglieder, davon 37 Aktive. Michi Lüthy wird für 20 
Jahre Aktivmitgliedschaft, Markus Eppenberger, Urs 
Meister und Roland Schianchi werden als Veteranen 
(35 Jahre) geehrt.

Der Antrag des Vorstandes, den Riegennamen 
von „Turnverein Veltheim Aktive“ in „Aktivriege“ zu 
ändern, wird einstimmig gutgeheissen. Die Aktivrie-
ge erscheint zum ETF-Jahr in neuem Outfit, und als 
Novum werden Janine und Patricia am Festumzug 
neben Fahnen- und Räfträger die beiden fast ver-
gessenen Blumen-Hörner aus ihrem tristen Archiv-
Dasein zu ehrenvollem Aktiv-Einsatz erwecken.

Am 12. März 2013 begrüsste Obmann Hans 
Kölliker 28 stimmberechtigte Mitglieder und ei-
nen Gast im Restaurant Schützenhaus zur 119. 
Riegenversammlung.

Im sportlichen Bereich standen die beiden 
Turnfeste im Fokus. Die Männerturner besuchten 
die Regionalmeisterschaften WTU in Russikon, 
und die Senioren wirkten am Schwyzer Kanto-
nalturnfest in Ibach. Beide Riegen wurden wie 
immer von der Frauenriege tatkräftig unterstützt.

Die gesellschaftlichen Anlässe wie Zweitages-
wanderung der Männerturner in die Grimsel-Re-
gion, der Ausflug der Senioren in das Gebiet des 
Walensees, Bocciaspielen, Quartier-OL, Jassen 
und Kegeln und der geführte Altstadt-Rundgang 
wurden rege und sehr gerne genutzt.

Neben diesen vielen Aktivitäten wurden wieder 
zahlreiche Helferdienste geleistet, zum Beispiel 
am Dorffest Veltheim und bei den Heimspielen 
der Handballer von Pfadi Winterthur.

Wegen der Personalrochade im letzten Herbst 
war das Amt des Beisitzers unbesetzt. Mit Marcel 
Wild konnte die Vakanz im Vorstand behoben 
und der Posten des Beisitzers neu besetzt wer-
den. Allen anderen Mitgliedern des Vorstandes 
und dem Obmann wurde für ein weiteres Jahr 
einstimmig das Vertrauen geschenkt.

Der Kassier Albert Meng konnte erfreuliches 
berichten. Die Jahresrechnung schliesst mit ei-
nem Gewinn von 6943.35 Franken, zurück zu 
führen ist dies auf die vermehrten Helfereinsätze 
bei den Handballern von Pfadi Winterthur.

Die Männerriege zählte per Ende 2012 106 
Mitglieder, das sind drei weniger als im Vorjahr. 
Bei den Männerturnern konnten drei neue aktive 
Mitglieder begrüsst werden. Für immer Abschied 
nehmen musste die Turnfamilie von den Ver-
storbenen: Werner Dietiker, Emil Furrer, Walter 
Hongeler und Fritz Wanner. Im März 2012 ver-
starb leider auch unser allseits geschätzter Turn-
kamerad Karl Meli, der Mitglied im Hauptverein 
war. Jürg Näf wurde in Abwesenheit zum Vete-
ran ernannt. Er wird ein Präsent für 35-jährige 
Vereinstreue erhalten. Für mehr als 30 besuchte 
Turnstunden erhielten elf Turner eine Auszeich-
nung in Form einer Flasche Wein.

Zum Abschluss der Versammlung bedankte 
sich der Präsident des Hauptvereins Marc Blaser 
bei allen Anwesenden für das stets tolle Enga-
gement in den beiden Riegen.
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Die neue Wand- und Decken-
verkleidung von uns isoliert

Ihre Dachkammer ausgezeichnet.

 

Text:
Karin Bührer Furter

Turnverein Veltheim

Turnkameraden habt ihr immer
Ende März begrüsst Vereinspräsident Marc Blaser im Saal 
des Restaurant Strauss 54 Mitglieder, davon acht Ehren-
mitglieder, zur 135. Generalversammlung des Turnvereins 
Veltheim. Als ältestes anwesendes Mitglied erhält Marianne 
Wüthrich eine Flasche Wein.

In seinem Jahresbericht lässt Marc die Aktivitäten des Ver-
eins und der Riegen Revue passieren. Gegenüber dem Vor-
jahr ist der Mitgliederbestand um zwölf auf 420 gesunken. 
Der Nachwuchs zählt 176 Mitglieder. Über die turnerischen 
Aktivitäten im Vereinsjahr 2012 berichtet Michi Lüthy. Die 
vielen guten bis sehr guten Leistungen lässt er in Bildern 
nochmals aufleben. Dem aufliegenden Auszug aus den 
Ranglisten 2012 ist zu entnehmen, dass 37 Auszeichnungen 
gewonnen worden sind (ohne Jugi- und Mädchenriege). In 
seinem ersten Jahresbericht als Jugendkoordinator streicht 
Albert Meng die sehr guten Leistungen und zahlreichen 
Aktivitäten unseres Nachwuchses hervor. 

Sämtliche Kassen werden von der Versammlung abge-
nommen. In der Jugendkommission (JUKO) hat Sändy Fi-
scher nach einem Jahr ihr Amt als Aktuarin abgegeben. 
Die Stelle ist nun vakant. Nach 16 Jahren übergibt Remo 
Hollenstein das Amt des Materialverwalters. Als neuer Ver-
antwortlicher für das Festmaterial wurde Dominik Mehr 
gewählt. Heinz Kohler tritt die Nachfolge von Bea Altorfer 
als Adressverwalter an.

Jugi-Leiter, Bau-Chef oder TK-Chef sind nur einige der 
Funktionen, die er in unserem Verein schon inne hatte oder 
noch bekleidet. Für seinen langjährigen und unermüdli-
chen Einsatz für den Turnverein Veltheim wird Michi Lüt-
hy zum Ehrenmitglied ernannt. Erstmals wird der René 
Kerker-Preis an ein Duo verliehen: Daniel Ruckstuhl (feri-
enhalber abwesend) und Christian Spiess machen mit viel 
Herzblut, kreativen Ideen und ihrem unermüdlichen Einsatz 
die Abendunterhaltung seit 2006 zu einem unvergesslichen 
und erfolgreichen Vereinsanlass. 

Unter 'Verschiedenes' werden die per GV 2014 neu zu be-
setzenden Ämter erwähnt: Kassier (für Kassen Hauptverein, 
Vereinsanlässe, Domino und René Kerker-Fonds), Redaktion 
des Vereinsblattes und PR-Chef. Interessierte können sich 
bei Marc Blaser oder den aktuellen Stelleninhabern melden 
und informieren.

Auf grosses Interesse stossen die fünf neu erstellten Do-
mino-Archiv-Bücher. Sie enthalten sämtliche Ausgaben des 

Vereinsblattes „Domino“ seit 1990 und liegen zur Ansicht 
auf. In seinen Schluss- und Dankesworten regt Roli Schuma-
cher an, auch die lose im Archiv lagernden Ausgaben des 
„Veltheimer Turners“ (Vorgänger Domino) entsprechend zu 
binden. Über die so zahlreich anwesenden jungen und jün-
geren Mitglieder zeigt sich Roli sehr erfreut und ist zugleich 
erstaunt, dass man als ältestes anwesendes Mitglied noch 
so jung wie Marianne Wüthrich sein kann. Im TV Veltheim 
habe sich definitiv ein Wandel zur Jugend vollzogen. Er freue 
sich über die Erfolge der Aktiven, gratuliert und stellt fest, 
dass solche gemeinsamen Leistungen zu einer guten und 
wichtigen Kameradschaft führen, und gibt uns aus eigener 
Erfahrung folgendes mit auf den Weg: "Solltet ihr einmal 
keine Freunde mehr haben, ist eines sicher: Turnkameraden 
habt ihr immer!"

Die 136. Generalversammlung findet am 29. März 2014 
statt.



Sicherheit.
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Sicherheit steht an erster Stelle, wenn es um Strom geht. Die regional orga-
nisierten Spezialisten der Certum Sicher heit AG prüfen Elektro installationen
und stellen die erforderlichen Sicher heitsnachweise aus. 

Certum Sicherheit AG, Deisrütistrasse 12, 8472 Seuzach, Telefon 058 359 41 61

Unsere weiteren Geschäftsstellen: Bremgarten AG, Dietikon, Freienbach, Lenzburg,
Rheinfelden, Schaffhausen, Untersiggenthal, Wädenswil, Wetzikon und Zürich
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Text:
Marcel Wild

Männerr iege

Unihockey-Turnier in Hettlingen
Nach einer längeren Unihockey-Wettkampfpause entschied 
sich die Männerriege Veltheim United (united meint ver-
stärkt mit dem Präsidenten des Turnvereins) wieder einmal 
am Turnier in Hettlingen teilzunehmen. Nach einer intensi-
ven rund zweiwöchigen mentalen Vorbereitungszeit trafen 
wir uns am Morgen in Hettlingen und waren alle guter 
Dinge, trotz der fehlenden Automatismen und einem Mann 
zu wenig.

Bild: Mannschaft 2013 (von links oben nach rechts unten): Marc 
Blaser, Marcel Wild, Peter Mondgenast, Rafael Rodriguez, Peter 
Schmid und Pierre Frei.

Individuell aufgewärmt und mit einigen scharfen Schüssen 
in den Armen, waren wir bereit für das Startspiel. 13 Mi-
nuten nach dem Anpfiff wussten wir, dass wir noch nicht 
bereit waren. Die diskussionlsose 0 zu 8-Schlappe zeigte, 
dass wir noch Steigerungspotenzial hatten und an den 
Toren war nicht der Torhüter alleine schuld (gell Peter M.). 
Zum Glück hatten wir einen Mentalcoach, Hans Kölliker, zur 
Seite, der uns aufrichtete, so dass wir motiviert bis zu den 
Haaresspitzen zum zweiten Spiel antraten. Und es nützte. 
Wir gingen früh 2 zu 0 in Führung und brachten diese Füh-
rung taktisch und spieltechnisch geschickt über die Zeit. Wir 
waren zurück im Rennen für den Turniersieg. Euphorisch 
blickten wir dem dritten Spiel gegen unsere altbekannten 
Freunde aus Hegi entgegen. Leider war uns Hegi im Spiel 
nicht freundschaftlich gesinnt und fertigte uns gnadenlos 
7 zu 0 ab. Es war also ein ständiges auf und ab. Der Regel 
nach mussten wir im nächsten und letzten Spiel also wieder 

besser sein. So starteten wir motiviert ins Spiel und gingen 
rasch in Führung. Leider erzielte der Gegner jedoch den 
Ausgleich, und ab dann stand das Spiel auf Messers Schnei-
de. Ein Remis hätte die Qualifikation für das Halbfinale 
bedeutet, aber kurz vor Ende des Spiels erhielten wir noch 
einen Gegentreffer. Diskussionen mit anderen Teilnehmern 
ergaben, dass zwei Mannschaften je ein Spiel gewannen 
zwischen denen die Entscheidung fallen würde. Die Frage 
war nur, ob für das Weiterkommen die direkte Begegnung 
oder das Torverhältnis massgebend sei. Die Regeln waren 
gegen uns, und so qualifizierten wir uns leider nicht für die 
Halbfinalspiele.

Trotz dieser bitteren Pille war die Teilnahme eine gute 
Erfahrung. Wir schafften es, in kurzer Zeit eine Mannschaft 
zu bilden, hatten Spass am Spiel und niemand verletzte sich. 
Mit etwas mehr Training und besserem Spielverständnis 
werden wir uns im Jubiläumsturnier im 2014 mindestens 
für die Halbfinalspiele qualifizieren. 



 

Text:
Therese Burren, OK Dorffest

Regionalmeisterschaften 
Marthalen
Die Turnerinnen und Turner der Aktivriege sind am 
Samstag 1. Juni 2013 in Marthalen wie folgt im Einsatz:

08.50 Uhr Kugelstossen (KUG 3+4)
09.00 Uhr Gymnastik (GYM)
10.00 Uhr Weitsprung (WE 1+4)
10.05 Uhr Weitwurf (WU 4+5)
11.15 Uhr Schleuderball (SB 3+4+5)
12.40 Uhr Hochsprung (HO 1+2)
12.55 Uhr Speerwurf (SPE 1+2)

Dorffest Veltheim
Im letzten Domino habe ich erwähnt, dass das OK Dorffest 
entschieden hat, dieses Jahr auf Live-Musik zu verzichten. 
Dieser Entscheid ist von einigen TVV-Mitgliedern nicht sehr 
erfreut aufgenommen worden. Das OK Dorffest hat diesen 
Entscheid nun teilweise revidiert. 

Am Sonntag von 11 bis zirka 14 Uhr werden wiederum 
die Piano Killers für einen fetzigen Start in den letzten 
Dorffesttag sorgen. Wer diesen drei tollen Musikern und 
Pianoweltmeistern im letzten Jahr schon zugehört hat, wird 
sicher auch dieses Jahr wieder dabei sein und staunen, was 
Chrigel, Jacky und Pädu auf ihren Instrumenten herzaubern.

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen, die sich als 
Helfer gemeldet haben. Die noch freien Schichten sind auf 
unserer Homepage www.tvveltheim.ch ersichtlich. Bitte 
meldet euch! Vielen Dank.

Nun hoffe ich, dass der Wettergott diesmal auch am 
Fest teilnehmen wird, und wir zusammen ein tolles 
und erfolgreiches Dorffest erleben werden mit einem 
vollbesetzten Festzelt.

Wir sehen uns vom 30. Mai bis am 2. Juni 2013 in 
unserem Festzelt vor dem Kirchgemeindehaus Veltheim.

T V V- Tö f f - Tr i p
Benzin in den Adern!
Am Samstag, 8. Juni möchten wir mit unseren Mo-
torrädern wieder einmal die Strassen unsicher machen!
Bei gutem Wetter fahren wir um zirka 9 Uhr los und 
kehren am frühen Abend wieder zurück. Eine genaue 
Route ist noch nicht bekannt.
Wir sind keine Rowdys – dein Bike sollte aber schon 
locker 80 Sachen machen! 
Bist du interessiert? Dann melde dich auf der TVV-Home-
page an.

Mädchenriege

Schnuppertraining Gymnastik
In der Gymnastikgruppe turnen Mädchen im Alter von 
zehn bis 16 Jahren. Ziel ist das Einstudieren einer neuen 
Gruppenvorführung, die wir am Jugendsporttag vom 
17./18. Mai 2014 und eventuell weiteren Wettkämpfen 
zeigen werden.
Wir erwarten von allen Turnerinnen einen regelmässigen 
Trainingsbesuch und vollen Einsatz. 
Bewegst du dich gerne zu Musik und möchtest nach den 
Sommerferien der Gymnastikgruppe der Mädchenriege 
beitreten? Dann erwarten wir dich zum Schnupper- 
und Probetraining:

Wann: Montag, 10. und 17. Juni 2013
 18.00 - 19.20 Uhr
Wo: Turnhalle Feld, Ost
Wer: Turnerinnen der Mädchenriege, ab 10 Jahren
Auskunft: Karin Bührer Furter, Tel. 052 232 24 59
 karin.buehrer@bluewin.ch

Wir freuen uns auf viele gymnastikbegeisterte Mädchen.

Nadine Blaser und Karin Bührer Furter
Leiterinnen Mädchenriege Gymnastik
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Einzelwettkämpfe
Am 15. und 16. Juni 2013 starten Turnerinnen 
und Turner der Aktivriege an Einzelwettkämpfen 
am Eidgenössischen Turnfest:

Gymnastik zu Zweit (Nidau)
Nadine Blaser-Hässig und Pascale Lüthy-Probst
Samstag, 15. Juni, Start um 10.15 Uhr 

Leichtathletik Sechskampf (Magglingen)
Sonntag, 16. Juni, Start um 8.50 Uhr, Speer

Leichtathletik Sie + Er (Magglingen)
Sonntag, 16. Juni Start um 9.40 Uhr, 100 m

Weitere Infos: 
www.etf-ffg2013.ch
www.tvveltheim.ch

Vereinswettkämpfe
Am Eidgenössischen Turnfest in Biel gehen 
insgesamt 24 Turnende der Frauen- und 
Männerriege an den Start. Zwölf Turnerinnen 
und Turner stehen unter der Leitung von Fredi 
Gautschi in der Kategorie Senioren im Einsatz. Und 
genau so viele Turnerinnen und Turner gehen mit 
Roger Mühle und Claudia Hauser in der Kategorie 
Männer/Frauen an den Start. Da die Wettkämpfe 
an verschiedenen Orten stattfinden und wir uns 
nicht gegenseitig anfeuern können, würden wir 
uns über eine Fangemeinschaft freuen.

Kategorie Senioren
Freitag, 21. Juni 2013 (Gurzelen Champagne)

16.44 Uhr Fit und Fun Teil 1
17.50 Uhr Fit und Fun Teil 2 
18.50 Uhr Fit und Fun Teil 3

Kategorie Männer/Frauen
Freitag, 21. Juni 2013 (Ipsach)

18.16 Uhr Kugel/Wurf
19.10 Uhr Schleuderball
20.16 Uhr FTA

Unter der Leitung von Oberturner Patrick Ruckstuhl 
bestreitet die Aktivriege in Biel den dreiteiligen 
Vereinswettkampf. Die Leichtathletik-Disziplinen 
finden auf dem Wettkampfplatz Biel/Ipsach und 
die Gymnastik in Nidau statt.

Kategorie Aktive
Samstag, 22. Juni 2013 (Ipsach/Nidau)

14.30 Uhr Gymnastik (GYM)
  Kugelstossen (KUG 1+5)
15.58 Uhr Hochsprung (HO 5+10)
  Speerwurf (WU 4+5)
  Schleuderball (SB 7)
18.20 Uhr Weitwurf (WU 1+5)
  Weitsprung (WE 6+11)

Turnverein Veltheim

E M P F A N G  
Eidgenössisches Turnfest

Die Veltheimer Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Eidgenössischen Turnfestes in Biel 
treffen am Sonntag, 23. Juni um zirka 17 Uhr 
mit dem Zug am Hauptbahnhof in Winterthur 
ein.

Anschliessend marschieren sie via Feld-
strasse, Bachtelstrasse, Löwenstrasse zum ETF-
Ausklang nach Veltheim. 

Die Turnerinnen und Turner freuen sich auf 
einen herzlichen Empfang mit zahlreichen 
Fans entlang der Umzugsroute. Die 
Rangverkündigung findet nach der Ankunft 
beim Schulhaus Löwenstrasse statt.
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Text:
Claudia Hauser

Ein rollender Stein setzt kein Moos an. Unerwartet früh, 
klingelt an einem Samstagmorgen mein Wecker. Ja jetzt 
kommt es mir wieder in den Sinn, der technische Leiterkurs 
steht vor der Tür. Rund 80 Turnende und zehn Leiter tref-
fen sich am Samstagmorgen im Sporthotel in Filzbach. Um 
9.15 Uhr stehen alle in der Halle und Silvia bringt unseren 
Puls zum beben. Alle kommen mächtig ins Schwitzen. Nach 
der Gruppeneinteilung stieben alle davon in die zugewiese-
nen Turnhallen. Gespannt sind wir, was uns nun erwartet. 

Funambolo steht zuerst auf dem Programm. Jack Fischer 
bringt uns das Gerät näher, und nach einer kurzen Einfüh-
rung, dürfen wir es selber ausprobieren. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten, werden wir immer mutiger und frecher. 
Es folgt Gymnastikball, Postenlauf usw. Nach diesen tollen 
Lektionen, haben alle eine Dusche nötig. Natürlich darf auch 
Faustball, Unihockey und Volleyball nicht fehlen. Dieses Jahr 
sogar ohne Unfälle. Wie jedes Jahr treffen wir uns anschlie-
ssend noch im Schwimmbad, denn die armen, geplagten 
Muskeln müssen ja noch im Jacuzzi gelockert werden. Frisch 
geduscht und fein duftend, sitzen dann alle im Theorielokal, 
schmatzend beschäftigt mit dem alljährlichen Mohrenkopf. 
Gespannt auf das, was kommt, eröffnet uns Anna, dass 
das Nachtessen schon auf dem Tisch steht. Juhuuui! Damit 
fängt der kulinarische und gemütliche Teil des Tages schon 
ein bisschen früher an. Alle Jahre wieder, retten wir dem 
Restaurant Löwen den Umsatz, und einige finden den Weg 
ins kuschelige Bett erst etwas später. 

Der zweite Tag in Filzbach bricht für die meisten um 
6.30 Uhr an. Die übliche Prozedur kann beginnen. Auf-
stehen, Betten abziehen, Morgentoilette, sich in die Turn-
klamotten schmeissen und ab zum Frühstück. Nach einem 

feinen Frühstück stehen wir wieder in der Turnhalle. Nach 
einem kurzen Aufwärmen mit Urs, bildet man drei Grup-
pen. Manch einer machte sich sicher Gedanken: Wie toppt 
man den ersten Tag? Mit Karate 35+, Spielvariationen und 
Drums-alive. Unter den ersten zwei Themen kann sich der 
eine oder andere ein Bild machen. Aber was ist Drums-alive? 
Cornelia bringt uns diese Art von Schlagzeugspielen näher. 
Man nehme einen grossen Gym-Ball, zwei Schlagzeugdrums 
und eine Art Teller, damit der Gym-Ball nicht wegrollen 
kann. Mitreissende Musik darf natürlich auch nicht fehlen. 
Im Takt zur Musik wird nun mit den Drums auf den Gym-
Ball „eingeschlagen“. Das macht Spass, und da die Musik 
einen mitreisst, ist man nicht nur mit den Armen, sondern 
mit dem ganzen Körper in Bewegung. Fazit des zweiten 
Tages: Das ganze Leiterteam hat es geschafft, den Techni-
schen Leiterkurs in Filzbach spannend zu gestalten. Es hat 
Spass gemacht.

Leiterkurs ZTV Frauen/Männer

Funambolo und Drums-alive
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Text:
Florian FeuchterDie diesjährige Hallenwettkampftruppe versammelte sich 

nicht zu sonst üblichen unmenschlichen Wettkampfzeiten, 
sondern man traf zur gemütlichen Vormittagszeit beim 
Bahnhof Winterthur ein. Wie seit Ewigkeiten gebräuchlich, 
fand der Anlass auch dieses Jahr in der Eselriet-Halle in 
Effretikon statt. 

Um die Mittagszeit starteten die Männer mit ihrer ersten 
Disziplin, dem Kugelstossen. Wie jedes Jahr war diese Diszi-
plin gleichbedeutend mit einem gelungenen Auftakt in den 
Wettkampf. Währenddessen mussten sich die Frauen noch 
zwei Stunden gedulden bis sie mit dem 30 m-Lauf erstmals 
ins Wettkampfgeschehen eingreifen durften. Bis am Abend 
kämpften wir uns durch die traditionellen Disziplinen, beste-
hend aus Dreihupf, Hochsprung, Kugelstossen, 30 m-Lauf 
und abschliessender Pendelstafette. 

Es durfte dabei häufig gejubelt werden, und auch an 
gegenseitiger Unterstützung mangelte es nicht. Zudem 
fiel an diesem Wettkampf wieder einmal deutlich auf, dass 
unser Verein nicht mit herausragenden Einzelleistungen, 

sondern mit einer konstanten Mannschaftsleistung brilliert. 
So reichte es denn auch in zahlreichen Disziplinen für eine 
Auszeichnung. Besonders hervorheben sollte man dabei das 
Resultat der Männer im Dreihupf. Es resultierte wie bereits in 
den letzten sage und schreibe sechs Jahren ein Sieg!

Wir mussten dementsprechend keineswegs Hunger lei-
den beim anschliessenden traditionellen Verspeisen unse-
rer Auszeichnungen im Restaurant Friedtal. Alles in allem 
sicherlich ein würdiger Auftakt der Aktivriege in die neue 
Wettkampfsaison.

Auszug aus der Rangliste (mit Auszeichnungen)

Turner
Dreihupf: 
 1. Veltheim 1, 8.522 m
 14. Veltheim 2, 7.878 m

Hochsprung:
 5. Veltheim 1, 1.633 m

Kugelstossen:
 2. Veltheim 1, 13.270 m
 9. Veltheim 2, 12.162 m

30 m-Lauf:
 12. Veltheim 1, 4.737 s

Pendelstafette:
 4. Veltheim 1, 54.75 s

Turnerinnen
Dreihupf:
 2. Veltheim 1, 6.825 m

Hochsprung:
 6. Veltheim 1, 1. 35 m

Kugelstossen: 
 4. Veltheim 1, 8.265 m
 8. Veltheim 2, 7.555 m

30 m-Lauf: 
 4. Veltheim 1, 5.180 s

Aktivr iege

Drei Sprünge zum Froschkönig
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Text:
Peter Schmid

 

Text:
Heinrich Schmid

Männerr iege

Winter-Wochenende
Männerr iege

Italianità im Schnee
Mitten im Winter, an einem Mittwochabend im Februar 
mit viel Schneegestöber, trafen sich 13 Männerriegler zum 
Stelldichein im Bocciadromo in Veltheim.

Das Spiel mit der orangen Zielkugel Pallino konnte begin-
nen. Zuerst aber erklärte uns Armin Güntensperger, er ist 
ein neues Mitglied unserer Seniorenriege und aktiver Boccia-
spieler, die Feinheiten und Besonderheiten des italienischen 
Bocciaspiels. So spielten dann auf der Bahn 1 sozusagen die 
„Kenner“ unter der Obhut von Armin und auf der Bahn 2 
die „Freestyler“, die es mit den Regeln nicht immer ganz 
so genau nahmen. Ein paar tolle Würfe konnte Armin zum 
Besten geben, wie zum Beispiel den Raffa oder den Volo, 
bei dem es darum geht, den Pallino weg zu spedieren. Von 
Spiel zu Spiel konnte man eine Steigerung erkennen. Alle 
Beteiligten waren mit viel Eifer dabei, und es wurde um je-
den der 15 Punkte gekämpft. Die Freude aber war wichtiger 
als jeder Sieg. Viel zu rasch waren die zwei Stunden vorüber.

Im Restaurant war für uns ein langer Tisch reserviert. Was 
dann aufgetischt wurde war durch und durch italienisch. 
Dampfende Spaghetti mit allerlei Saucen und natürlich die 
feinen Pizzas durften auch nicht fehlen. Zum Trinken wurde 
passend ein italienischer Rotwein ausgewählt. Draussen 
aber tanzten immer noch die Schneeflocken. Und auf dem 
Nachhauseweg wurde einem bewusst, dass der Sommer 
noch ein wenig auf sich warten lässt!

Die Zahl der Teilnehmer wird immer kleiner. Da diesmal 
auch Ruedi Sigg wegen einer kurzen medizinischen Auszeit 
absagen musste, reisten mit Pierre und Rita Frei, Emil und 
Elsbeth Weiss, Heiri und Carmem Schmid sowie Brigitte Sola 
lediglich sieben Personen nach Oberwald.

Im Hotel Furka waren wir wie gewohnt gut aufgehoben. 
Auch das Wetter stimmte. Skilanglauf und Wanderungen 
waren ein Genuss. Dem Kuhstall, einer Bauernbeiz, wurde 
erneut ein Besuch abgestattet. Abends war Geselligkeit 
Trumpf. Es besteht durchaus die Chance, dass im nächsten 
Januar mit zehn Teilnehmern gerechnet werden kann.
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Text:
Roli Schumacher

Entstehung von Verein, Riegen und Institutionen –
Hintergründe, Geschichten

Vereinsgeschichte

tionen und Einheiten des Vereins geschaffen wer-
den kann. Dies ist auch heute noch die Grundlage 
für eine gut harmonierende und kameradschaft-
liche Turnfamilie.

13. Muki-Turnen und Kinderturnen (1994)
Im Jahre 1994 wurde die Jugendkommission, da-
mals unter der Leitung von Reto Eichmann, gleich 
um zwei Gruppen erweitert. Das Mutter- und 
Kind-Turnen für Mütter und Väter mit Kindern 
ab drei Jahren hat gemäss damaligem Reglement 
folgenden Zweck: Förderung der gesamten kör-
perlichen und seelischen Entwicklung des Kindes. 
Erhalten und Fördern der Leistungsfähigkeit (Fit-
ness) von Mutter/Vater. Das Muki-Turnen wurde 
bis 2009 von Anita Gurtner geleitet und erfreut 
sich bis heute, unter der Leitung von Lucia Fran-
zen, stetiger Beliebtheit. Im Jahre 2010 erfolgte die 
Umbenennung in Elki-Turnen (Eltern-Kind-Turnen).

Ebenfalls 1994 wurde für Kinder von fünf bis 
acht Jahren die Kinderturngruppe ins Leben ge-
rufen. Seit 2006 wird das KITU von Doris Zehnder 
geleitet. Es richtet sich heute an Mädchen und 
Knaben im Kindergarten-Alter und wird als J+S-
Kids-Kurs durchgeführt. Jedes Jahr treten einige  
Kinder dieser Riege in die Mädchenriege bezie-
hungsweise Jugi über.

12. Mädchenriege (1956)
Eine schöne und dankbare Aufgabe erwuchs der 
Damenriege im Jahr 1956. Sie durfte die neu ge-
gründete Mädchenriege betreuen. Dies war eine 
intensive Arbeit, denn nicht weniger als 102 Mäd-
chen fanden sich am 24. Mai 1956 zur ersten 
Turnstunde ein. Leider erfolgte auf die erste Be-
geisterung in den nächsten Jahren ein bedauerlich 
grosser Rückgang turnender Mädchen, so dass 
der Weiterbestand der Riege bald fast in Frage 
gestellt schien, bis 1963/64 wieder eine Wende 
zum Guten eintrat. An den jährlichen kantonalen 
Mädchenriegentagen (Jugendsporttag) durften 
viele Veltheimer Mädchen bis heute immer wieder 
mit schönen Erfolgen glänzen.

Der Schreibende mag sich auch noch freudig 
daran erinnern, als Jugendriegler (1957-1964) 
unter der Leitung von Laura Foianini, gemeinsam 
mit Kolleginnen der Mädchenriege, Reigen und 
Tänzchen geprobt zu haben, um diese an Schluss-
turnen oder Abendunterhaltungen mit Erfolg vor-
zuführen. Schon damals wurde die Verbundenheit 
zwischen den Riegen gefördert, welche auch lange 
später noch anhielt. So konnte ein natürlicher Auf-
bau des Vereins von unten herauf (von jung zu alt) 
garantiert werden.

Mädchen- und Jugendriege sind seit Herbst 
1968 einer Jugendkommission unterstellt, die sich 
mit Sorgfalt und Aufmerksamkeit der turnerischen 
Tätigkeit von Mädchen und Knaben widmet. Die 
Mädchenriege weist erfreulicherweise bis heute 
immer wieder grosse Mitgliederbestände auf, was 
für die Nachwuchsförderung zu Gunsten der Akti-
ven auch jetzt noch von Vorteil ist.

Es ist zu hoffen, dass sich die verschiedenen 
Gruppierungen schon früh (heute vorwiegend im 
Kinder- und Jugendturnen) so entwickeln, dass 
weiterhin eine Verbundenheit zwischen allen Sek-

Mit dieser sechsten Folge endet die lose 
Serie zur Vereinsgeschichte. Im Namen 
aller Domino-Leserinnen und -Leser dankt 
die Redaktion Roli Schumacher für die 
spannende Lektüre.

Die Rubrik "Anno dazumal" soll aber 
weiter leben. Berichte über frühere 
Vereins-Ereignisse sind hier stets will-
kommen und nimmt die Redaktion gerne 
entgegen.
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Text:
Manuel Mehr

Aktivr iege

Intensiv-Training
Die Aktivriege traf sich an einem bewölkten Samstag bei der 
Turnhalle Gutschick, um ihren diesjährigen Trainingstag zu 
absolvieren. Obwohl 7.30 Uhr als Treffpunkt zeitlich etwas 
früh war, gelang es fast allen Aktivrieglern pünktlich zu er-
scheinen. So konnten wir den Tag mit einem gemeinsamen 
Einlaufen beginnen. 

Danach ging es mit einer Lektion Gymnastik oder Kugel-
stossen weiter. Da nun jeder Turnende wach und anwesend 
war, konnten wir einen ereignisreichen Morgen unter der 
Leitung von Nino Taormina und Patrick Ruckstuhl geniessen. 
In der zweiten Lektion teilten wir uns erneut auf, diesmal 
für die Disziplinen Hochsprung und Speerwurf. Während 
einige in der Halle weiter trainierten, joggten die anderen 
zur Sportanlage Deutweg, um dort die ersten Speerwürfe 
abzugeben. Als unsere Speerwerfer wieder zurückkehrten, 
trainierten wir alle zusammen 45 Minuten lang Schleu-
derball. Nach einer kleinen Pause und mit beträchtlichem 
Hunger, starteten wir in die letzte Lektion vor dem Mittag. 
Nino versuchte uns dieses Mal einen Rückwärtssalto beizu-
bringen, und bei Patrick frischten wir unser Grundwissen im 
Minitramp wieder auf. 

Während einige ihr Mittagessen im Spar einkaufen gin-
gen, genossen andere eine Pizza im Restaurant. Nach einem 
mehr oder weniger ruhigen Mittag brachten wir unseren 
Kreislauf durch ein kurzes Einlaufen wieder in Schwung. 
Danach teilten wir uns in die Gruppen Gymnastik und „Spe-
cial“, was sich als Diskus-Lektion entpuppte, auf. Bevor wir 
uns bei den Spielen Bänklifussball, Jägerball und Mattenlauf 
austoben konnten, gaben wir noch beim Weitwurf oder 
Weitsprung unser Bestes. Anschliessend fuhren wir alle 
zusammen etwas erschöpft und frisch geduscht zur GV des 
TV Veltheims.

gegründet 1924

Sanitär • Spenglerei

H.P Jucker 
dipl. Sanitärinstallateur 
amtl. Blitzschutzaufseher 
Meilistr. 9, 8400 Winterthur 
Tel. 052 212 63 61, Fax 052 213 58 40 
www.juckerhp.ch 
E-mail: info@juckerhp.ch

Planung und Ausführung 
MODERNER BÄDER UND KÜCHEN

Sanitäre Anlagen Spenglerei
Waschautomaten Blitzschutzanlagen 
Gas- + Elektro-Geräte Bedachungen 
Reparatur-Service Fassadenbekleidungen



-Fensterbau Müller AG
Schreinerei Glaserei

Schlachthofstr. 6 • 8406 Winterthur • Fax 052 265 10 79
Telefon 052 265 10 60 • www.wm-fensterbau.ch

sorgen für klare Sicht.

- Fensterbau Müller AG
Schreinerei GlasereiSchreinerei Glaserei

Schlachthofstrasse 6, 8406 Winterthur, 052 265 10 60
www.wm-fensterbau.ch

Geniessen Sie die Aussicht
mit -Fenster

neue adresse:

Andreas Bundi
unt. vogelsangstr. 2
(im salzhaus)
8400 Winterthur
Tel 052/214 25 25
www.bikestop.ch

es gibt immer stichhaltige
gründe bei uns vorbei 

zu schauen!

 

Text:
Rebecca Wirz

Am Sonntag, 7. April fand das alljährliche Rangturnen statt. 
Dieses Jahr etwas anders, denn die Mädchen und Knaben 
führen den Anlass wieder getrennt durch. Unsere Mädchen 
starteten an einem kühlen Sonntagmittag. 

Nach dem Einlaufen sind die Mädchen in ihren 
Gruppen zu den verschiedenen Disziplinen gegangen 
und haben dort ihren Vierkampf geturnt. Nach den 
Hauptdisziplinen bekamen alle einen kleinen Zvieri. 
Dann zeigten unsere Gymnastikerinnen ihre Gymnastik-
Vorführung und die Leiter stellten den Hindernisparcours 
auf. Um zirka 17 Uhr starteten die Mädchen in Vierer-
Gruppen in den Hindernisparcours. Danach folgte gleich 
die Rangverkündigung. Die Mädchen waren super gut, 
herzliche Gratulation.

Mädchenriege

Rangturnen 2013

Auszug aus der Rangliste

Kategorie A/B
1. Olivia Groth
2. Muriel Strasser
3. Svenja Kesselbacher

Kategorie C
1. Meret Rüegg
2. Gianna Binelli
3. Elea Weber

Kategorie D
1. Nora Günthart
2. Toya Johansen
3. Joy Locatelli

Kategorie E
1. Céline Notz
2. Annina Weber
3. Aline Stamm



 

Text:
 Roli Schumacher

Zum 70.  Geburtstag von Ehrenmitgl ied Marcel  Girod

60 Jahre im Einsatz für das Turnen
Lieber Marcel
Der TV Veltheim hat in der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts eidgenössische Turnfestsieger (1912, Otto Ineichen) 
oder sogar Olympiasieger (1924/28, August Güttinger und 
Jean Gutweniger) hervor gebracht und schweizweit auch 
mit der Sektion grosse Bekanntheit erreicht.

In der zweiten Hälfte (ab 1950) hast Du, zusammen mit 
Schwingerkönig (1961/64) Karl Meli das turnerische Vereins-
leben geprägt und den TVV wieder ins Gespräch gebracht.

Nach dem Eintritt 1953 in die Jugendriege Veltheim, und 
ab 1959 als Mitglied bei den Aktiven, warst Du ein guter 
Leichtathlet und Kunstturner. Bereits 1961-1968 warst Du 
Jugendriegenleiter und 1964-1971 Oberturner der Aktiv-
sektion. In diese Zeit fiel neben anderen Erfolgen auch das 
Eidgenössische Turnfest in Bern (1967), wo der TV Veltheim 
den Sektionswettkampf in der 3. Stärkeklasse mit total 56 
Turnern gewann. Von der denkwürdigen Körperschul-Vor-
führung auf dem Wankdorf, begleitet von der Live-Klavier-
musik Deines Bruders Roger, wird in älteren Turnerkreisen 
heute noch gesprochen.

Aus dem „Veltheimer Turner“ 
vom Dezember 1971 zitiere ich 
aus dem Brief eines damals äl-
teren Turnkameraden an Dich: 
„Du hast eine aussergewöhnli-
che Begabung, Turner zu schu-
len und zu leiten. Dir, lieber 
Marcel, war es dank Deinem 
Talent vergönnt, unsere Aktiven 
wieder einmal zu ganz grossem 
Erfolg zu führen: man sprach 
wieder von den Veltheimern, 
der TVV war wieder jemand. 
Ein heller Glorienschein leuch-
tete wieder einmal über uns, in 
welchem sich alle alten Turner 

gesonnt haben. Der Kampfrichterchef in Bern hat sein Lob 
so ausgedrückt: Rein und allein wegen dieser Darbietung 
der Veltheimer hat es sich gelohnt, über alle Berge aus der 
Ostschweiz nach Bern zu kommen“ und später: „Hüt wet 
ich am allerliebschte de Oberturner vom TV Välte sii!“.

Lieber Marcel, dieses Lob, dieser Dank gehört Dir und 
Deiner Art und Weise, wie Du uns noch heute stolzen Mit-
turner, immer wieder, von Turnfest zu Turnfest, mit bei-
spielhaftem Vorbild letztendlich zu diesem Erfolg geführt 
hast. Wir konnten von Dir lernen und vieles auf unseren 
Lebensweg mitnehmen.

Deine Begabung, Erfahrung sowie Turn- und Schaffens-
freude hast Du auch später weitergegeben. Du warst 1966-
1977 in der kantonalen Jugendturnkommission Zürich, 
1973-1985 in der eidgenössischen Jugendturnkommission, 
die letzten fünf Jahre als deren Präsident, 1980-1988 in der 
J+S-Kommission des Eidgenössischen Turnverbandes. Als 
Kursleiter hast Du 1967-1989 für eine hervorragende Aus-
bildung unzähliger Jugendriegen- und J+S-Leiter gesorgt. 

Bild: J+S-Leiterkurs 1991 in Stammheim mit zwei Teilnehmerinnen 
aus Veltheim und Marcel Girod als Kursleiter (liegend).

Du hast mit mir zusammen 1977 den im Jubiläumsjahr 
gegründeten Sporttag als OK-Präsident erstmals erfolgreich 
organisiert, zur Freude der ganzen Turn- und Schulgemeinde 
Veltheim. Daneben (1965-1980) warst Du noch Damenrie-
genleiter in Marthalen, nachher Stammheimertal, Mädchen-
riegenleiter und Oberturner des TV Stammheimertal, von 
den Expertentätigkeiten auf kantonaler und eidgenössischer 
Ebene gar nicht zu sprechen. Zudem warst Du ab 1995 acht 
Jahre lang Obmann der kantonalen Sportstättenberater im 
Hochbauamt des Kantons Zürich. Als Präsident der Wein-
landturnvereinigung hattest Du 1991-1997 viel bewegt.

2004 hast Du die Turnveteranengruppe Stammertal ge-
gründet und bist deren Obmann. Seit 2005 bist Du Mitglied 
der Eidgenössischen Turnveteranen-Gruppe Winterthur und 
seit 2008 Kassier der Obmannschaft der Turnveteranenver-
einigung des Kantons Zürich.

Bei diesem riesigen Einsatz ist es mehr als verdient, wenn 
Dir bis heute sechs Ehrenmitgliedschaften verliehen wur-
den: 1976 TV Veltheim, 1977 Kantonalturnverband Zü-
rich (KTVZ), 1981 TV Stammheimertal, 1987 Damenriege 
Stammheimertal, 1989 Schweizerischer Turnverband (STV), 
1997 Kantonaler Frauenturnverband Zürich (KFZ).

Lieber Marcel, Du hast Deinen turnerischen Willen, Dei-
nen Einsatz, Deine unermüdliche Schaffenskraft und die 
Freude an der Turnsache bis heute erhalten, wofür Dir viele 
Turnkameraden und -kameradinnen in der ganzen Schweiz 
sehr dankbar sind. Wenn man bedenkt, dass Du daneben 
noch Reallehrer, viele Diensttage als Feldweibel und später 
Adjudant der Infanterie unterwegs warst und eine glückliche 
und vorbildliche Familie gedeihen liessest, zeugt dies von 
einer grossen menschlichen Stärke und Lebensfreude.

Lieber Marcel, die ganze Turnfamilie Veltheim gratuliert 
Dir am 20. Juli herzlich zum 70. Geburtstag und wünscht 
Dir und deiner Familie alles Gute mit der Überzeugung, dass 
Du weiterhin ein senkrechter Turner bleiben wirst.

An der vorletzten GV des TV Veltheim und am Dorffest 
hast Du uns besucht - wir hoffen, dass Du wieder öfters in 
unseren Reihen anzutreffen bist - wir freuen uns.
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Text:
Lina Wirth

Der TVV wünscht allen Geburtstagskindern alles 
Gute, viel Glück, gute Gesundheit und einen schö-
nen Festtag im Kreise ihrer Lieben.

91. Geburtstag: 
Albert Hinterberger, 24. Juli 
Walter Stucki, 19. August

90. Geburtstag:
Ruth Ruckstuhl, 4. Juni

87. Geburtstag:
Heini Friedrich, 27. Mai

86. Geburtstag:
Ernst Hunn, 2. Juni 
Fritz Furrer, 6. Juli 
Frieda Friedrich, 11. August 
Helmut Maier, 22. August

82. Geburtstag:
Othmar Stehli, 24. Juli 
Willi Tödtli, 1. August

81. Geburtstag:
Paul Achermann, 16. Mai 
Walter Ehrismann, 24. Juli

75. Geburtstag:
Hans Wyss, 9. Juni 
Max Meier, 27. Juli 
Elisabeth Ehrensperger, 14. August

70. Geburtstag:
Lotti Barz, 18. Juli 
Marcel Girod (Ehrenmitglied), 20. Juli 
Res Beiner, 30. Juli

Aktivr iege

Skiweekend
Schon früh morgens versammelten wir uns bei der 
ehemaligen Milchrampe. Es stand uns eine zwei-
stündige Reise mit Zug und Postauto bevor. Da un-
sere Unterkunft mitten auf der Piste lag, mussten 
wir zunächst mitsamt unserem Gepäck auf den 
Skilift und anschliessend eine kurze Strecke hinun-
terfahren. Nachdem wir unsere Sachen deponiert 
hatten, packten wir unsere Skier und Snowboards 
und fuhren los. Das Wetter war sonnig, und wir 
verbrachten einen tollen Tag auf der Piste. 

Die Zeit bis zum Abendessen verbrachten wir in 
einer kleinen Après-Ski-Hütte direkt neben unserer 
Unterkunft mit gemütlichem Zusammensitzen. 
Das Abendessen bestand aus einem viergängigen 
Menu: Suppe, Salat, Hauptspeise und Dessert. 
Den ersten Tag liessen wir mit Spielen im Gemein-
schaftsraum und entspanntem Beisammensein 
ausklingen.

Am Sonntagmorgen erwartete uns ein schmack-
haftes Frühstücksbuffet im Restaurant. Gut ge-
sättigt vom „Zmorge“, zog es jedoch nur noch 
wenige auf die Piste. Die meisten beschäftigten 
sich anderweitig, machten Spiele in der Unterkunft 
oder gingen schlitteln.

Um vier Uhr kamen wir vor der Unterkunft zu-
sammen, um die Rückreise anzutreten. Nach gut 
zwei Stunden Zugfahrt trafen wir ein wenig ermü-
det wieder am Bahnhof in Winterthur ein.

Vielen Dank an unseren Organisator Dominik 
Mehr. Es war ein gelungenes Skiweekend!
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Kücheneinrichtungen, Badmöbel
Beratung, Planung, Bauleitung

ITA Schreinerei und Innenausbau GmbH
Wiesenstr. 1, 8400 Winterthur, Telefon 052 222 97 65, Fax 052 222 27 28

www.ita-gmbh.ch

Kontakte

Vereinspräsident

Marc Blaser
Landvogt Waser-Strasse 34, 8405 Winterthur
Telefon 052 232 47 62 
marc.blaser@gmx.ch
PC 84-1327-1

TV Veltheim Aktive

Daniel Ruckstuhl
Haltenrebenstrasse 35, 8408 Winterthur
Telefon 079 468 19 77
dany.rucki@swissonline.ch
PC 84-3793-7

Frauenriege

Therese Burren
Aeckerwiesenstrasse 3, 8400 Winterthur
Telefon 052 222 06 01
therese.burren@bluewin.ch
PC 84-14100-6

Männerriege

Hans Kölliker
Moosackerstrasse 8, 8405 Winterthur
Telefon 052 232 96 71
h-koelliker@bluewin.ch
PC 84-4759-2

Handballriege

Armin Gross
Weinbergstrasse 63, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 84 54
armingross@bluewin.ch
Kto-Nr. Credit Suisse 807771-40 4791
PC Credit Suisse 80-500-4

Jugendkoordination

Albert Meng
Birchstrasse 18, 8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 03 45
albert.meng©bluewin.ch
PC 84-9050-4

Kantonale Turnveteranen Veltheim

Max Tschanen
Felsenhofstrasse 14, 8400 Winterthur 
Telefon 052 213 59 54 P/052 212 01 10 G 
max.tschanen@bluewin.ch

Öffentlichkeitsarbeit

Karin Bührer Furter
Am Bach 44, 8400 Winterthur
Telefon 052 232 24 59 
karin.buehrer@bluewin.ch

Mutationen
Eintritt aktiv

Güntensperger Armin, MR

Ernennungen
Anlässlich der Generalversammlung wurde Michi Lüthy 
(Aktivriege) zum Ehrenmitglied ernannt.

Anlässlich der Riegenversammlungen wurden folgende Mit-
glieder zu Veteranen ernannt:

Markus Eppenberger (Aktivriege)
Urs Meister (Aktivriege)
Roland Schianchi (Aktivriege)
Jürg Näf (Männerriege)
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Ein Bild sagt oft mehr als tausend Wor-
te. Damit das Bild im Domino gut rüber 
kommt, sollte es der Redaktion mit einer 
Auflösung von mindestens 2 MB/300 dpi 
zugestellt werden.

***

Die Mädchenriege gratuliert Sereina 
Tempini und Roman Gut ganz herzlich 
zur Geburt von Leandro. Er ist am 3. Feb-
ruar 2013 mit 3300 Gramm und 50 cm 
in Winterthur auf die Welt gekommen.

***

An der diesjährigen Regionalmeister-
schaft in Marthalen werden die Frau-
en- und Männerriege des Turnverein 
Veltheim nicht an den Start gehen. Das 
alljährliche Dorffest findet am selben 
Wochenende statt! Darum haben wir 
uns entschlossen, die Turnklamotten ge-
gen Schürzen einzutauschen und unse-
re Fitness am Dorffest unter Beweis zu 
stellen.

***

Auf gute Stimmung und ein rauschendes 
Dorffest freut sich auch Nadine Blaser: 
Sie feiert am 1. Juni den 30. Geburtstag. 
Herzliche Gratulation!

***

Als neue Domino-Inserenten willkommen 
heissen dürfen wir die Wäscherei Berner 
sowie die Firma Certum Sicherheit AG. 
Wir danken beiden Unternehmen herz-
lich für die Unterstützung unseres Ver-
einsheftes.

***

Vor ein paar Wochen mussten wir von 
unserem Mitglied Beni Trachsler Ab-
schied nehmen. Wir werden den Ver-
storbenen in guter Erinnerung behalten 
und entbieten den Angehörigen unser 
herzliches Beileid.
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